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Das KRZ-SWD war Hauptsponsor 
des 4. Südwestdeutschen Fundrai-
sing Forums in Bad Herrenalb.
[Mehr auf Seite 3]

4. SWD Fundraising Forum

Das neue KRZ-SWD Rechenzent-
rum ermöglicht eine Vervierfachung 
der IT-Ressourcen.
[Mehr auf Seite 2]

Neues Rechenzentrum LDMS® – Das Online-Archiv

Das Online-Archiv LDMS® wurde 
um die Digitale Vergütungsakte er-
weitert.
[Mehr auf Seite 4]

Besuchen Sie uns in Köln! 

Am 9. und 10. September
Halle 4.1, Stand D.11
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Liebe Leserinnen und Leser,

SOA, Integration und Prozess-
orientierung sind Begriffe, 
die bei aktuellen Projekten 
oder Ausschreibungen eine 
wesentliche Rolle spielen. 
SelfServices, Manager-Cock-
pit und Workflow sind unter 
anderem die großen Ziele 
bei den aktuell geplanten IT-

Anschaffungen. Die kirch-
lichen Organisationen haben 
die Vorteile der prozessorien-
tierten Dezentralisierung für 
sich entdeckt und sind dabei, 
Informationsflüsse dement-
sprechend zu organisieren.  
Eine wesentliche Rolle spielt 
dabei ein professioneller, si-
cherer und Ressourcen scho-
nender IT-Betrieb z.B. in un-

serem neuen Rechenzent-
rum.

Eine interessante Lektüre 
wünscht Ihnen

Dipl. Ing. Adalbert Bayer
Leitung Produkt-, Projekt-
und Vertriebsmanagement

IBM Deutschland GmbH realisiert die Planung und den Bau des neuen KRZ-SWD  
Rechenzentrums in Eggenstein-Leopoldshafen.

36 Jahre IT im KRZ-SWD 
und das neue, moderne 
Rechenzentrum

EDITORIAL

Das KRZ-SWD als Hauptsponsor 
des 4. Südwestdeutschen Fundraising Forums 
Immer neue, wichtige Aufgaben und eine angespannte finanzielle Lage – das ist die aktuelle Si-
tuation, mit der Nonprofit- und kirchliche Organisationen konfrontiert werden. Vor diesem Hin-
tergrund erhält Fundraising, als professionell organisierte Mittelbeschaffung und Kontaktpflege, 
einen immer höheren Stellenwert. 

Unter dem Motto „Am Ende gewinnen alle!“ wurde am 16. Juni 2008 zum vierten Mal das Süd-
westdeutsche Fundraising Forum in Bad Herrenalb veranstaltet. Das Fundraising Forum ist als 
wichtige Diskussions- und Informationsplattform für Fundraiser sozialer Einrichtungen in Süd-
westdeutschland anerkannt.

Das KRZ-SWD, zugleich Hauptsponsor, war 
mit einem Informationsstand vertreten. Als 
Dienstleistungspartner spezialisiert auf die 
Bereitstellung von IT-nahen Ressourcen, bie-
tet das KRZ-SWD ein breites Spektrum von 
Produkten und Dienstleistungen an, die op-
timal die Fundraising Aktivitäten seiner Kun-
den unterstützen können. Neben Beratung 
und Support bei der Durchführung von Fund-
raising, der Vorbereitung und dem Druck von 
Spendenbriefen, Flyern etc. sowie deren Kon-
fektionierung und Versand, stellt das KRZ-
SWD auch IT-Infrastruktur und Fundraising-
Software bereit. 

Der Informationsstand des KRZ-SWD war rege besucht. Viele der angebotenen Dienstleistun-
gen können kaum adäquat von den betroffenen, vor allem kleineren Einrichtungen selbst er-
bracht werden. Die Nutzung der im KRZ-SWD vorhandenen Ressourcen schafft Synergieef-
fekte und ermöglicht günstige Konditionen.
Weitere Informationen: www.amendegewinnenalle.de, www.krz-swd.de/share/pdf/Flyer_Fundraising.pdf

Quelle: R. Stieber, Ev. Akademie Baden

Zukunft Personal 2008
9. – 10. September, Messe Köln
Bereits zum 9. Mal präsentiert 
sich Europas größte Fachmesse 
in Köln. Die Ausstellungsschwer-
punkte sind:

Personalsoftware / -hardware
Personaldienstleistung / 

	 -beratung
Weiterbildung / Training / 

	 E-Learning

Auch in diesem Jahr wird das 
KRZ-SWD Aussteller auf der Zu-
kunft Personal sein und seine 
Dienstleistungen rund um das 
Personalwesen vorstellen.

Besuchen Sie uns auf unserem 
Stand D.11, Halle 4.1 und infor-
mieren Sie sich aktuell über die 
Themen

Lohn- und Gehaltsabrechnung
Dokumentenmanagement und  

	 Archivierung
Prozessunterstützung

Weitere Informationen entneh-
men Sie bitte unserer Homepage 
www.krz-swd.de. Details über 
die Fachmesse finden Sie unter 
www.zukunft-personal.de.

•
•

•

•
•

•

KURZMELDUNGEN
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Rückblick KVI Kongress 2008 
Am 4. und 5. Juni 2008 fand im 
Erbacher Hof in Mainz der dritte 
KVI Kongress statt. Im Rahmen 
des zweitägigen Kongresses grif-
fen zahlreiche Vorträge und Work-
shops aktuelle Themen auf, um 
den Kongressteilnehmern neue 
Impulse für die tägliche Arbeit 
als Führungskraft in einer kirch-
lichen Verwaltung zu geben. Der 
rege Dialog mit den Referenten 
und mitwirkenden Experten, die 
Kongress begleitende Ausstel-
lung sowie der gegenseitige Er-
fahrungsaustausch der Teilneh-
mer untereinander unterstrichen 
wie sinnvoll ein persönlicher Aus-
tausch auch im Internet-Zeitalter 
sein kann.

Die diesjährigen Themen waren 
sehr vielschichtig und reichten 
von Beschaffung, Facility & Im-
mobilien Management, Finan-
zen, Fundraising bis hin zu Out-
sourcing, Soft- und Hardwarelö-
sungen, Personalmanagement 
sowie Telekommunikation. An 
zwei Tagen wurde ein sehr um-
fassendes Programm absolviert, 
an dem über 40 Referenten mit-
gewirkt haben.

KVI Kongressteilnehmer im 
Innenhof des Erbacher Hofs

Die Anforderungen an Verfügbarkeit und Si-
cherheit, die heute und in Zukunft an Rechen-
zentren gestellt werden, haben sich grund-
legend verändert: So werden die Syste-
me immer komplexer, die akzeptierten War-
tungsfenster oder Ausfallzeiten für kritische 
Applikationen und IT-Systeme immer gerin-
ger. Die Energieeffizienz im Rechenzentrum 
nimmt dabei einen immer höheren Stellenwert 
ein.

Die Erweiterung des Dienstleistungsportfolios, 
Kundenzuwächse, Technologiewechsel, und 
nicht zuletzt die Kostenoptimierung, prägen 
die mittel- und langfristigen IT-Investitionen. 
Das Rechenzentrum der Zukunft erfordert an-
dere Strukturen im Aufbau, in der Funktion so-
wie im Betrieb.

Unser neues Rechenzentrum ist nach den 
konzeptionellen Grundsätzen der Funktions-
trennung, Modularisierung, Skalierbarkeit und 
Höchstverfügbarkeit sowie Energieeffizienz 
geplant und realisiert worden. Die Planung 
und der Bau des neuen Rechenzentrums wur-
den durch die Firma IBM realisiert; integriert 
ist der Neubau des Rechenzentrums in das 
Gesamtkonzept der Büroerweiterung und -
modernisierung, das verantwortlich durch das 
Architekturbüro Geis & Brantner erstellt wor-
den ist. 

IT-Flächen, Technik-Flächen und Opera-
tingflächen sind voneinander getrennt.
Flächen- und Leistungswachstum ist in ska-
lierbaren Modulen umgesetzt.
Redundanzen und Sicherheiten im Bereich 
der Stromversorgung und Klimatechnik stel-
len einen durchgehenden IT-Betrieb – auch 
bei Ausfall einer einzelnen Hauptkompo-
nente – sicher.
Mit der vorgesehenen Sicherheitstechnik 

•

•

•

•

wird das unbefugte Betreten bzw. Eindrin-
gen auf die IT- und Technikflächen vermie-
den.
Eine Brandmelde- und Löschanlage stel-
len sicher, dass Brände im Rechenzentrum 
frühzeitig erkannt und bekämpft werden, 
ohne dass der IT-Betrieb eingestellt werden 
muss, die IT-Infrastruktur beschädigt wird 
oder Personen gefährdet werden.
Auch zukünftige IT-Technologien im so ge-
nannten „High Density Bereich“ können in 
Verbindung mit bereits geplanten additiven 
Maßnahmen untergebracht werden.

•

•

Die im Rechenzentrum entstehende Wär-
me wird zur Beheizung der Bürogebäu-
de genutzt. In den Umluftkühlgeräten sind 
energiesparende EC-Motoren eingesetzt.

Das Gesamtkonzept des neuen Rechenzent-
rums erlaubt die Skalierung auf das vierfache 
der IT-Ressourcen

Das neue Rechenzentrum wird nach einer 
einjährigen Bauphase am 6. Oktober 2008 in 
Betrieb genommen. 

•
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Das KRZ-SWD wird im 4. Quar-
tal auf folgenden Messen vertre-
ten sein:

KOMCOM BAYERN 2008,  
Augsburg 
28. – 29. Oktober 2008

ConSozial 2008,  
Nürnberg 
5. – 6. November 2008

IMPRESSUM

Einzug in den Neubau
Neues Geschäftsfeld: Fundraising
IT-Service-Management

•
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TERMINE

Das KRZ-SWD bietet im 4. Quar-
tal folgende Schulungen an:

PPlan Prognose, 
Eggenstein-Leopoldshafen 
7. Oktober 2008

Personal Office 
Grundschulung,  
Eggenstein-Leopoldshafen 
8. – 9. Oktober 2008

PPay Auswahl- und 
Listengenerator, 
Eggenstein-Leopoldshafen 
15. Oktober 2008

LDMS/p und Portal 
für Einsteiger, 
Eggenstein-Leopoldshafen 
16. Oktober 2008 
11. November 2008 
11. Dezember 2008

PPay für Einsteiger (Teil 1),  
Eggenstein-Leopoldshafen 
21. – 23. Oktober 2008

PPay für Einsteiger (Teil 2),  
Eggenstein-Leopoldshafen 
12. – 13. November 2008

PPay Benutzerdaten, 
Eggenstein-Leopoldshafen
18. Dezember 2008

2. KRZ-SWD Archiv-Tag
5. – 6. Juni 2008, Erbacher Hof Mainz
Der 2. KRZ-SWD Archiv-Tag 
fand dieses Jahr im Rahmen 
des KVI-Kongresses im Erba-
cher Hof in Mainz statt.

Der erste Teil des Archiv-Ta-
ges war auch für die Besu-
cher des KVI-Kongresses frei 
zugänglich. Auf Grund der 
komplexen Strukturen der 
kirchlichen Organisationen 
gewinnt die Speicherung und 
Logistik der Informationen im-
mer mehr an Bedeutung. Die 
rechtlichen und regulativen 
Vorgaben spielen dabei eine 
immer größere Rolle. Eine 
wesentliche Voraussetzung 
für die langfristige Verfügbar-
keit elektronischer Informa-
tionen ist die Einhaltung von 
Standards. Schon bei der Er-

zeugung von Daten sollte die 
langfristige Speicherung be-
rücksichtigt werden. Das Ziel 
ist es, Archivspeicher als In-
frastruktur betriebssystemnah 
und für alle Anwendungen 

gleich bereitzustellen und so-
mit einen fachbereichsüber-
greifenden Informationspool 
zu gewinnen.

Der zweite Teil des Archiv-
Tages war speziell für die 
Kunden des KRZ-SWD orga-
nisiert und stand ganz im Zei-
chen der aktuellen Entwick-
lungen rund um das Output-
management- und Archivie-
rungssystem LDMS. Dieses 
wird fachbereichsübergrei-
fend über verschiedene Anbin-
dungsvarianten den Kunden 
des KRZ-SWD zur Verfügung 
gestellt. Der Fokus wurde 
auf die Einführung der Digi-
talen Vergütungsakte sowie 
auf den Aufruf des LDMS / p-
Archivbetrachters (direkt aus 
„KIDICAP“ / „PersonalOffice“) 
gelegt. Die Ausführungen 
wurden durch Live-Präsenta-
tionen der einzelnen Module 
unterstrichen.

Digitale Vergütungsakte – 
Neues Leistungsmerkmal des Online-Archivs LDMS®

Die Nutzung des Online-Archivsystems LDMS® 
für die aus dem Lohn- und Gehaltsabrech-
nungssystem KIDICAP® P5 erzeugten Listen 
wurde in den mittlerweile vier Betriebsjahren 
zu einem selbstverständlichen Werkzeug na-
hezu aller Personalsachbearbeiter unserer 
Kunden. Der listenorientierte Archivaufbau 
wird nun um die personalfallbezogene Sicht 
auf den gespeicherten KIDICAP®-Output, die 
sogenannte digitale Vergütungsakte, ergänzt. 
Diese Erweiterung ermöglicht die personal-
fallbezogene Arbeit mit dem Archiv und damit 
eine optimale Integration in die personalwirt-
schaftlichen Verwaltungsprozesse. 

Neben der von KIDICAP® erzeugten Listen 
ist künftig die Integration des mit der Lohn- 
und Gehaltsabrechnung verbundenen Schrift-
verkehrs inklusive der erstellten Bescheini-
gungen möglich. Die zentrale Ablage und Be-
reitstellung aller Lohn- und gehaltsrelevanten 
Dokumente ermöglicht durch Papierreduktion, 
Prozessintegration, verbesserte Datenqualität 
und Zugriffszeiten erhebliche Einsparungen.

Die Vergütungsakte ist bei einigen Kunden 
testweise im Einsatz. Die Bereitstellung für 
alle KIDICAP® Kunden ist für Januar 2009 vor-
gesehen.


